
Regeln des natürlichen Schließens

Aussagenlogik

Einführung Elimination
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Einige abgeleitete Regeln der Aussagenlogik
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Regeln des natürlichen Schließens

Prädikatenlogik

Einführung Elimination
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Bemerkung

In allen Substitutionen φrt{xs muss t frei für x in der Formel φ sein, d.h.
kein freies Vorkommen von x in φ darf im Bereich eines Quantors @y oder
@y für eine Variable y in t sein.

Neu eingeführte Variablen x0 dürfen nirgendwo außerhalb ihres Gültig-
keitsbereichs erscheinen.
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